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„Als Vampyr gezeichnet, von der Liebe geblendet. An einen Schwur gekettet…“ So lauten die Worte 
zu dem Buch Dragons Schwur von P.C. und Kristin Cast. In diesem Buch geht es um die Geschichte 
des Dragon Lankford, wie er verbannt wurde und wie er sich ein neues Leben aufgebaut hat.  Es ist 
eine Zusatzgeschichte zur Vergangenheit des Schwertmeisters Dragon aus dem House of Night in 
Tulsa.  

Es geht um einen Jungen namens Bryan Lankford und seine spannende Lebensgeschichte: Als einer 
von fünf  Söhnen des Earls wird er von seinem Vater verstoßen, da er in letzter Zeit nur Unsinn ge-
trieben hat. Er ist empört und versteh nicht, warum ausgerechnet er gehen muss. Doch plötzlich 
passiert ihm etwas Eigenartiges, denn Bryan wird aufgesucht und zu einem Vampir ernannt.  Als der 
neue Dragon Bryan Lankford beginnt nun  sein Leben.  

Er trifft auf eine junge Frau namens Anastasia, die seine Lehrerin wird. Dragon ist hin und weg von 
seiner Mentorin und die beiden kommen sich allmählich näher.  Als es jedoch zu einem Kuss der bei-
den kommt, schreckt Anastasia zurück. Sie ahnt, dass etwas Schreckliches passieren wird – nur weiß 
sie nicht, was es ist. Anastasia hat einen Schwur geleistet, den sie nicht brechen darf. Es geht dabei 
auch um Dragon. Was wird passieren? Kann sie diesen Schwur einhalten? 

Eine weitere Vampirgeschichte  ist hiermit erschienen,  jedoch ist sie anders als die bisherigen. Es 
geht um Liebe und Kampf, sowie Trauer und Sehnsucht. All das in einer Geschichte wirkt sich sehr 
gut auf die Handlung aus. Sie ist spannend und romantisch und man muss einfach weiter lesen. 

Der Stil der Autorin ist einfach und leicht verständlich, demnach kann man dieses Buch fließend lesen 
und ist relativ schnell durch die Geschichte durch. 

Ich kann dieses Buch nur empfehlen und lege es sowohl den männlichen als auch den weiblichen 
Lesern ans Herz. Diese Geschichte sollte gelesen werden, aber vielleicht ist es ratsam,das Hauptbuch 
zu dieser Zusatzgeschichte zu lesen, da man so vielleicht einen besseren Überblick behält. Dennoch 
ist dies nicht allzu wichtig, da man auch so genügend Verständnis erhält, was in diesem Buch pas-
siert. 
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